
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Beschlussvorlage 0068/2022 
 

 Stabsstelle Bevölkerungsschutz und 
Krisenmanagement 

  

 

B e r a t u n g s f o l g e: 

1. . Kreistag  03.05.2022 Entscheidung Ö 

 

 
 
 
  
20.04.2022 Diana E. Raedler 
gez. Dezernent/in / Datum 

 
  
 
 
Bestellung eines neuen stellvertretenden Kreisbrandmeisters 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
Die Verwaltung empfiehlt dem Kreistag, Herrn Horst Romer gem. § 23 Feuerwehrgesetz für 
fünf Jahre zum Stellvertretenden Kreisbrandmeister des Landkreises zu bestellen und ihm 
die Eigenschaft eines Ehrenbeamten zu verleihen. 
 
 
Kurzdarstellung der Sach- und Rechtslage: 
 
Die Amtszeit des derzeitigen Stellvertretenden Kreisbrandmeisters Claus Erb endet zum 
17.05.2022. Herr Erb bewirbt sich altersbedingt für keine weitere Periode.   
Nach § 23 Feuerwehrgesetz hat jeder Landkreis neben dem Kreisbrandmeister auch dessen 
Stellvertreter zu bestellen. Sie sind als Ehrenbeamte auf die Dauer von fünf Jahren zu ernen-
nen. Zuständig für die Bestellung ist der Kreistag. 
Herr Horst Romer hat sich als Einziger auf die Stelle beworben.  
 
Vor der Bestellung eines Kreisbrandmeisters bzw. von Stellvertretern sind die Feuerwehr-
kommandanten des Landkreises anzuhören. Diese Anhörung fand coronabedingt in schriftli-
cher Form statt. Die Feuerwehrkommandanten haben sich nahezu einstimmig für die Bestel-
lung von Herrn Horst Romer ausgesprochen. 
Von einer Vorberatung im Verwaltungsausschuss wurde in den vergangenen Jahren abgese-
hen, weil es praktisch keine Alternative zu der vorgeschlagenen Person gibt. 
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Herr Romer ist seit 10.03.2010 Kommandant der Feuerwehr Weingarten. Er verfügt über 
eine große Erfahrung im Bereich der Einsatz- und Menschenführung. Bei den Wehren des 
Landkreises ist er bekannt und anerkannt.  
 
Aus Sicht der Verwaltung ist Herr Romer für die Funktion des Stellvertretenden Kreisbrand-
meisters sehr geeignet. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  

1. Kurzbeschreibung 

Die Stellvertretenden Kreisbrandmeister erhalten nach der Satzung des Landkreises über die 
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 90,00 € im Monat. Es entstehen keine zusätzli-
chen Kosten, da die Mittel bereits im Haushaltsplan vorgesehen sind. 

2. Haushaltspositionen  

Teilhaushalt / Dezernat  5 Recht, Migration, Verbraucherschutz 

Unterteilhaushalt / Amt 55  Stabstelle Bevölkerungsschutz und Krisenmanagement 
 
Produktgruppe  1260  Brandschutz 

  1280   Katastrophenschutz 

Kontierungsobjekt  50405002  Brandschutz  

  50405004 Katastrophenschutz 

 

3. Finanzierung im Kreishaushalt  

Konsumtiv (Aufwand)  

Sachkonto   40* Personalaufwendungen 

 44210000  Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeiten 

 

Haushaltsjahr  2022  

Planansatz insgesamt 315.419 € 

 
 
 
 
Matthias Weber, 26.04.22 
gez. (Name Amtsleitung FK / (Datum) 
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